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Der Schild

Wir sind durchaus gewillt,
Es offen zuzugeben:
Der Staat ist unser Schild.
Er hütet unser Leben.

Doch was der Schild auch schafft,
Dies wäre noch zu sagen,
Kommt nicht aus seiner Kraft:
Wir sind es, die ihn tragen!

Robert Däster

Unsere Kinder

Lehrer: ,Wer cha mir osem Läbe e

Bischpiil säge, wo das Schprüchwort
«Ehrlich währt am längsten» zuetröfft?'
Lineli: ,Wenn i de Ufsatz elää mues
mache, hani lenger draal'

Mafj für Mar)

Es wäre zu begrüben, wenn die mah-
gebenden Behörden dazu kämen, mit
ihren Mahnahmen soweit Mah zu halten,
dah man sie nicht als mahlos empfindet.

fis

Splitter

Ärzte haben Sprechstunden. Frauen
zuweilen Sprechtage. hkst.

Neue Restaurations-Lokalitäten BAR

Großer schattiger Garten direkt am See

Parkplatz

M. Dornbierer

?us meiner Erfindungsmappe

Traradio
Wodkamera obscura
Durchfallschirm pen

Der Grund

Beim letzten Wahlkampf in England
unterbrach ein Mitglied der Labourparty

einen konservativen Redner mit
der Frage: ,Wie erklären Sie es, daf),
seitdem wir am Ruder sind, eine Generation

von Kindern heranwächst, die so
gesund und schön ist wie nie zuvor?'
Worauf der Redner ohne zu zögern
antwortete: ,lch muh den Zwischenrufer
darauf aufmerksam machen, dah Kinder
ein Erzeugnis der Privatinitiative sind!'

Pietje
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